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Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschusses am 12.05.2021 
Beschlusskontrolle zur mündlichen Anfrage der Stadträtin Frau Dr. Ulrike Wünscher 
Betreff: Einschätzung Situation an den Tafeln unter Pandemiebedingungen 
TOP: 9.1 
 
 
Fragestellung: 
 
Frau Dr. Wünscher bat um eine Einschätzung der Situation an den Tafeln der                        
Stadt (Saale) unter Pandemiebedingungen 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Hallesche Tafel besteht seit 1997 unter der Trägerschaft des Evangelischen 
Stadtmission Halle e. V. und hat ihren Standtort in der Tangermünder Straße 14 in Halle. 
 
Menschen in schwierigen sozialen Lebenssituationen haben hier die Möglichkeit, sich zu 
einem geringen symbolischen Betrag zusätzlich zur staatlichen Unterstützung mit 
Lebensmitteln zu versorgen. 
 
Nach Rücksprache mit Herrn Römer, dem Geschäftsführer des Evangelischen Stadtmission 
e. V. in Halle, gibt es derzeit keine Engpässe in der Versorgung und bei der Bereitstellung 
von Waren des täglichen Bedarfes. Die Zusammenarbeit von Mitarbeitern, Beschäftigten der 
Werkstatt und ehrenamtlichen Mitarbeitern ist sehr gut.  
 
Es konnte eine Mitarbeiterin aus der Einzelhandelsbranche eingestellt werden, die die 
Koordination und Organisation des Einkaufs umsetzt sowie den Gruppenleiter aktiv 
unterstützt.  
 
Die Organisationsstrukturen werden als gut eingeschätzt und funktionieren problemlos in der 
für alle nicht einfachen Pandemiezeit. 
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